
LACHEN UND 
ZUVERSICHT –
STÄRKUNG IN 
HERAUSFORDERNDEN  
ZEITEN?
Fachtag anlässlich des 50. Jubiläums der  
Evangelischen Lebensberatungsstelle Rotenburg   

8. Juni 2023, 9 – 15:30 Uhr, Buhrfeindsaal,  
Elise-Averdieck-Straße 17, 27356 Rotenburg
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diakonischeswerk
des Ev.-luth. Kirchenkreises Rotenburg

EVANGELISCHE  
LEBENSBERATUNGSSTELLE
Glockengießerstraße 17
27356 Rotenburg
Tel. 04261 - 630 39-60
lebensberatung.rotenburg@evlka.de

Gefördert durch den Landkreis Rotenburg

Anmeldung und weitere Infos  
Anmeldung bis zum 15. Mai 2023 per Mail an:  
lebensberatung.rotenburg@evlka.de
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie am  
Mittagessen teilnehmen und priorisieren Sie die  
Workshops (1., 2., 3.). 
Die Anmeldung ist verbindlich nach Überweisung  
des Tagungsbeitrags in Höhe von 30 Euro  
mit dem Stichwort: „Jubiläum“ auf das Konto IBAN:  
DE 68 241 512 350 000 148 668.
Die Akkreditierung des Fachtages ist bei der Psycho-
therapeutenkammer angefragt.

Weitere Informationen:



 

Programm am Vormittag 
8:45 Uhr Ankommen und Registrierung

9:15 Uhr Begrüßung  
Angela Hesse, Geschäftsführerin Diakonisches Werk
Geistlicher Impuls  
Superintendent Dr. Michael Blömer

9:30–10:45 Uhr Vortrag  
Warum wir lachen. Psychologische, kulturelle und 
politische Bedeutungen
Prof. Dr. Hans-Jürgen Wirth, Psychoanalytiker, 
Psychologischer Psychotherapeut, Gießen 
Tätig in eigener Praxis und als Hochschullehrer für 
Sozialpsychologie. Gründer des Psychosozial-Verlags

10:45 – 11:15 Uhr Pause

11:15 – 12:30 Uhr Vortrag 
Systemische Zuversicht als Ressource – wie wir 
Zuversicht gemeinsam herstellen können
Jan Bleckwedel, Diplompsychologe, Psychologischer 
Psychotherapeut, Bremen 
Psychodramatiker (DFP), Lehrtherapeut, lehrender 
Supervisor (DGSv, DGSF) Vorsitzender der Stiftung 
„Refugio“ und Autor

12:30 – 13:30 Uhr Mittagspause  
mit vegetarischem Essen  

Programm am Nachmittag 
13:30 Buhrfeindsaal  
Treffen zur Aufteilung in die Workshops
Workshop 1 
Zuversicht. Von der Kraft, sich innere Räume offen zu 
halten  
Zuversicht ist mehr als naives Hoffen darauf, dass 
am Ende alles gut wird. Zuversicht ist tiefes Ver-
trauen auf die eigenen inneren Spielräume. Was 
stärkt diese Haltung?  
Gudrun Müller, Pastorin, Psychologische Beraterin, 
Pastoralpsychologischer Dienst im Sprengel Stade
Workshop 2 
Mit Leichtigkeit zu schweren Themen 
Kreative und zuweilen humorvolle Zugänge zu 
Kindern, Jugendlichen und deren mitunter bela-
stenden familiären Wirklichkeiten. 
Klaus Henner Spierling, Dipl. Psychologe, Systemischer 
Therapeut und Kinder- und Jugendtherapeut (SG), 
Supervisor, Sozialpädiatrisches Zentrum Rotenburg 
Workshop 3 
Mit eigenen Ressourcen Zuversicht entwickeln 
Mit dem Zürcher Ressourcen Modell (ZRM) die Sicht 
auf die eigenen Ressourcen anregen. Das Wissen 
um die eigenen Ressourcen kann als „mentale 
Stärke“ betrachtet werden, die es ermöglicht, Zuver-
sicht trotz herausfordernden Zeiten zu entwickeln.
Claudia Henschel, Dipl. Sozialpädagogin, Supervisio-
rin und Coach

15:30 Uhr Buhrfeindsaal 
Get together
Wir laden Sie herzlich ein, mit einem Glas Sekt oder 
O-Saft auf das Jubiläum anzustoßen.


